
und der Wiıener Erzbischof der Armen1- gagementSs, WCC
schen Apostolischen rche: Dr. Mes- 2000 1Publications, Genf

rob Krıkorıian, rundet dıe Darstel- Friedrich Heyer, 2000 Jahre rchenge-
lung ab muıt eiıner biographischen Sk17- schıichte des Heılıgen Landes. Märty-

über das Leben und Wiırken des LCI, Mönche, Kırchenväter, Kreuzfah-
Handschriftenforschers Nerses ICI, Patrıarchen, Ausgräber und Pıl-
nıan (1883—-1963) Im etzten Teıl des SCL. tudıen ZUT Orijentalıschen Kır-
Buches Ssınd Teıle des Evangelıars in chengeschichte 11 (hg VO  — Mar-

tın JTamcke), Lut Verlag, ünsterausgezeıichneter Qualität reproduzıert.
Damıt bıldet dieser Band 1ne abge- Hamburg London 27000

rundete Präsentation cdieser Hand- Rısto Saarınen, Faıth and Holıness.
Lutheran-Orthodox 1alogue 959-SCHICHE: dıe durch ihren eigenen Weg
994 Kırche und Konfess1ion. Van-VON Kılıkıen nach Galızıen und In dıe

Verschollenheıit und Wiıederentdeckung denhoeck Ruprecht, Göttingen
das Schicksal des armenıschen Volkes 99 / 295 Seıten.
wıderspiegelt. Es ist hler eın wertvolles FEvmenilos VOo.  \ Lefka, Athanasıos Bas-
uch entstanden, das der Bewahrung dekıs UN 1KOLAUS hon Heg.) Die
der armen1ıschen Kultur ogroße Dienste Orthodoxe Kırche. ıne Standortbe-

stımmung A der Jahrtausendwende.eıstet.
agmar Heller Festschrift für Anastasıos Kallıs. Ver-

lag tto Lembeck, Frankfurt
Maın 999 52} Seılten.

Orthodoxie ım Dialog. Bılaterale Dıia-
eiıtere zU.  S Thema „Orthodoxie“ loge der orthodoxen und der orlenta-

gehörende Bücher, die In den nächsten hısch-orthodoxen Kırchen S53
en der OR besprochen werden: iıne Dokumentensammlung, In Ver-

bindung mıt Mıguel Marıa Gar1Jo
Johannes Oeldemann‚ Die Apostolıizıtät (uembe (F) herausgegeben und bear-

der Kırche 1m ökumenischen Dıalog beıtet Von Ihomas Bremer, Johannes
mıt der Orthodoxıie. Der Beıtrag 1US- Oeldemann und Dagmar Stoltmann,
siıscher orthodoxer Theologen ZU Sophıa. Quellen Paulınus-Verlag,
ökumenıschen Gespräch über dıie Irıer 999 578 Seıiten.
apostolısche Tradıtıon und dıe Suk- Konstantın Patuleanu, DiIie Begegnung
Zess10N in der Kırche. (Hg VO Jo- der Rumänıisch-Orthodoxen Kırche
hann-Adam-Möhler-Institut, Pader- mıt dem Protestantismus, KOovacCs-
born), Bonifatıus erlag, Paderborn
2000

Verlag, Hamburg 2000

Elisabeth Behr-Sigel Kallistos Ware,
The Ordinatıon of Women in the
Orthodox Church, 1sk o0k Ser1es, ULTUR IB
WCC Publications, Genf 2000 Eng-
lısche Übersetzung VO  e L/’ordination
des femmes dans L’eglise orthodoxe, Ansgar Franz Heg.) Streıit Tisch des
Parıs, edıtiıons du Cerf, Wortes’” Zur Deutung und Bedeutung

Emmanuel CIapsis, Orthodoxy in Con- des Alten Testaments und se1ner Ver-
versatıon. Orthodox Ecumenical En- wendung in der Liturgie. EOS erlag,
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Erzabte1 St Ottilıen 99'/ 972 / SEe1- Bach ungleich mehr und über das
ten ungle1ic wen1ger) als dıie dre]1 Se1-
ehn Beıträge AdUus diesem riesigen ten hıer aufze1ıgen. Auch dıe Darstel-

lung der Gedanken der Therese VO  —Strauß VOoN vierz1ig teilweıise Jangen und
zume1st elehrten Aufsätzen dokumen- Lisieux (Sr. Herbstrıth) ZU Um-
t1ieren ıne Studientagung VO  am} 9972 des San mıt dem tragen ZU Ihema
der Erforschung des christlichen (J0t- des Buches vielleicht nıcht viel aus,

äahnlıch der Aufsatz uss über dıetesdienstes verpflichteten ereıns „Kul-
tur Liturgie Spirıtualität CN dıe Lyrık VON EeNY Sachs und Hılde
restlıchen dreißig kamen spater hınzu. Domuin. i1genartıg bleibt e Auswahl

der Al-Texte für diıesen eıl trotzdem:Anlass Wr dıe nachkonzılhlare Reform
1Im Bereıich der Sonntagsmesslesungen hätte nıcht geschichtlichen lexten
mıt der verstärkten Eınbeziehung des und Prophetenworten dıe (l Gewich-

tung des für dıie Lıturgie auch sehrAlten Jestaments., dem theologısch 198088|

eın viel größeres und gegenüber der trı- plastısch geze1igt werden können?
dentinischen Ordnung ohl egründe- Im e1l I; der Hermeneutıik gewW1d-
tes E1gengewic zukommt. Diese Ver- met, kommen wichtige Alttestamentler
anlassung erklärt zugleıch, weshalb In uUuNnseTeTr eıt (Reventlow, Miıchel,
dıiesem prächtigen and Studıen den Z/Zenger) mıt vorzüglıchen Arbeıten

7U Verhältnıis der Jlestamente voll ZUuUreichen ostkıirchlichen Lıturgien (sıeht
INan VOIl historischen assagen Z WECINN auch nıcht alles NECU, s ist

Wıschmeyers Beıtrag und VON den es ausgezeıchnet 1ICUu durchdacht und
AA 0T be1 Brakmann ab), 7A3EE argelegt. Auch dıe 10324 „Antı-Thesen“
lıturg1schen Tradıtion der anglıkanı- der Bergpredig chenke finden
schen Kırchen SOWIE des Pro- iıne krıtische und überzeugende Neu-
testantısmus fehlen bearbeıtung. „Heilsgeschichte” WITr rel1-

Umso ımpon1erender ist dıe exegetl- g10ns-pädagogisch reflektiert 51mon)
sche Konzentration auf paradıgmatı- und „Iypologıe” als eatıive Möglıch-
sche eA1O, VOT allem dıe „Bindung keıt 1m mgang mıt lexten und Bıldern
Isaaks“ Gen 22); der alleın sechs nochmals in dıe Debatte gebrac
Arbeıiten, darunter einer interessanten Stock) DIe Krönung iıst Brosse-

ders ogründlıche systematische Gesamt-psychologischen Bucher) und
eıner feinen kunsthistorischen exX prüfung der Bedeutung des für
Stock) gew1dmet Siınd. Erstaunlicher- christliche Theologie (vgl Beıtrag
welse fehlt be1ı allen das aufregende verwandter IThematık OR 4/99,
uch VoNn Jon Levenson, I he Death 61—-374), auf dıe, als ag in Müns-
and Resurrection of the Beloved Son ter gehalten, iıne hochkarätıge Dıskus-
The Iransformatıon of Chıld Sacrıfice S1ION folgte, hıer auf Petit-Druckse1-
in udaısm and Christianıity. Yale en abgedruckt. Freilich hätte INan sıch
London 993 Andere Beıträge gelten auch in diesem wichtigen e1l I1 ıne
Jona, Kaın und bel In EXegeSE; In Aufnahme rüherer, besonders CHS-
der Kunst und Literatur. Das Torso VO Dıskussionen Alısch-sprachiger
ehemalıgen Maınzer evang.) Praktolo- Thema vorstellen können. Der (Gesamt-
SCH und Musıkologen Mezger hätte enor ist jedoch hocherfreulich und INnNan
auch fehlen dürfen, WUusste doch über kann sıch NUr wünschen, dass dıie Kır-
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chen auf breitester Front iıhre herkömm- chen un: Z.UT Vernachlässiıgung bZw.
1C antı-Jüdısche und vordergründıg Miıssdeutung des In manchen

„Gesetz und Evangelıium““ orlentlierte Kırchen. dıe dem ORK angehören,
Eıinstellung VAHB revidieren be- waren sehr erwünscht.
oinnen. Dietrich Rıtschl

e1ıl I1{ ZUTr Liturgie ist schono
der Themenbreite heterogener. Von
ogroßem informatıyvem Wert sınd dıe DESBeıträge ZUT Schriftlesung in Jüdıscher
Iradıtiıon (J Maıer). den Liturgien Sigurd Daecke Peter Sahm1m Osten und Westen Brakmann) Hg.) Jesus VOoNn Nazareth und dasund ZU „Dialog der beıden esta-
mente‘“ im Wortgottesdienst Becker, hrıstentum. Braucht cdıe pluralıstı-
der auch Hrsg der Reihe Pıetas Lıtur- sche Gesellschaft eın Jesus-

Neukıirchener Verlag, Neukıir-91Ca 1st) DIie einzelnen Spezlalarbeıiten
spiegeln [1UT teilweise dıe Grundüberle- chen-Vluyn 2000 AA Seıten. Kt
SUNSCH aus eıl und 1{ wıder, doch te1l- 39,80
len nahez7u alle dıe Grundtendenz, auch Dieser Sammelband geht auf iıne
solche, dıe bereıts ex1ıstierenden lex- Rıngvorlesung der Rheinisch-West-
ten, Liedern oder Liturgien interpretativ fälischen Technıiıschen Hochschule
arbeıten Kranemann. Chr. chäfer, Aachen zurück. Das damıt begründete

5Üss, Braulık). Feministisch OT1- espräc mıt Natur- und IngenieurwIS-
entierte Hermeneutik aneTlz senschaftlern MmMac den e17z dieses
reiht sıch in das Gesamt ebensogut e1in Bandes aus Allerdings bedingt der
W1e Überlegungen Gottesdiensten Charakter eıner Rıngvorlesung dann
„„ohne . in Indien ayak oder auch, dass manche Beıträge das Ihema
eın Nachdruck on iıchels ag 11UTL Rande oder nıcht berühren
über „Chrısten beten den Psalter‘  6C us (SO 7 A der Beıtrag VoNn Max Kerner,
dem Jahr 90872 Die Predigt se1 1im Vor einer nachchristliıchen Welt? Zum

uch unerwähnt geblıeben, Buch .„Dıe Entdeckung des Hımmels“
ag Zerfass im etzten Beıitrag und VON Harry Mulıisch, 97-106)
bletet einen feinen Werkstattbericht TOTINE wırd der Band durch eıinen
über SamL (Schönheıitsfehler Vertreter der technıschen Physık, Peter
dre1 Jıtel VONn Artıkeln 1mM Inhaltsver- Sahm. mıt dem Thema „Brauchen
zeichniıs lauten 1im Haupttext anders, e1in WITr 1im Raumfahrtzeitalter SIn
Personenname erscheımnt 1m Index Jesusbild? Auf dem Weg eiıner entdi-
unnötig doppelt; ein1ıge Seıtenzahlen 1Im mens1onalıisierten Relıgi0on“ (11—24)Index sınd inkorrekt bejaht diese Frage und plädıer! für

168 1st der evangelıschen und ıne esoteriısche Relıgi0n, 1ın der Kern-
Jüdischen (GGastautoren ein sehr katho- sder Botschaft Jesu und Buddchas
1ısches Buch, eiınfach darum, eı1l verschmelzen. In iıhr könnte auch dıe
sıch direkt autf dıe Liıturgiereform Verbindung zwıschen den Grenzaus-
bezieht. Parallele TroJjekte 7U Stu- SCNH der Naturwıissenschaften und der
dıum des großen lıturgischen Reıich- Gottfindung durch dıie persönlıche
tums in den eingangs genannten Kır- Erleuchtung gelıngen.
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